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UNTERSUCHUNGSDESIGN

2

METHODE
 Computer Assisted Personal Interview (CAPI), Schaltung im Gallup Omnibus, 

Mehrthemenumfrage in den Haushalten

ZIELGRUPPE / 
STICHPROBE

 Österreichische Bevölkerung 18+ Jahre

 1000 Fälle

UNTERSUCHUNGS-
ZEITRAUM

 November 2019



STRUKTUR DER BEFRAGTEN
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Basis In Prozent

Total 1000 100

GESCHLECHT

Männer 488 49

Frauen 512 51

ALTER

18 - 30 Jahre 184 18

31 - 50 Jahre 338 34

Über 50 Jahre 478 48

BERUF

Sst, Frb, LA 65 7

Beamte, Angestellte 328 33

Arbeiter 142 14

Schüler, Studenten 51 5

Nicht berufstätig 139 14

Pensionist 275 27

SCHULBILDUNG

Pflichtschule 195 20

Berufs-, Fachschule 486 49

Matura, Universität 319 32

EINKOMMEN

Bis Euro 1.500 155 16

Bis Euro 2.500 286 29

Bis Euro 3.000 143 14

Über Euro 3.000 199 20

BUNDESLAND

Wien 213 21

NÖ, Bgld 224 22

Stmk, Ktn 208 21

OÖ,Sbg 227 23

Trl, Vbg 128 13

ORTSGRÖSSE

Bis 5.000 398 40

Bis 50.000 269 27

Über 50.000 120 12

WOHNEN

In Eigentum 537 54

Zur Miete 459 46
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AKTUELLE WOHNUMSTÄNDE



1. Leben Sie in einem …
%-Werte, n=1000

6

 46% der Befragten in 
der Stichprobe 
wohnen zur Miete.

 Je älter die Befragten 
und je höher das 
Einkommen, desto 
höher der 
Eigentumsanteil.

WOHNFORM

Alter
Bis 30 Jahre:   39%
Bis 50 Jahre:   48%
Über 50 Jahre: 63%

Einkommen
Bis 1500 €:    28%
Bis 2500 €:    47%
Bis 3000 €:    64%
Über 3000 €: 73%



2. Die Entfernung von Ihrem Wohnort zu Ihrem Arbeitsplatz beträgt …
%-Werte, Basis: Berufstätig, n=537

7

 4 von 10 Berufstätigen 
legen eine Entfernung 
bis zu 5 km zum 
Arbeitslatz zurück, 
weitere 4 von 10 eine 
Strecke zwischen 5 
und 15 km an.

 18% haben einen 
längeren Weg über 15 
km zurückzulegen.

ENTFERNUNG ZUM ARBEITSPLATZ

15

26 26

13

11

6

1 1

13

25

27

13
12

6

2
3

Weniger als
3km

Bis 5km Bis 10km Bis 15km Bis 20km Bis 50km Mehr als
50km

keine
Angabe

2018 2019



3. Haben Sie eine Haushaltsversicherung?

%-Werte, n=1000
8

 85% geben an, eine 
Haushalts-
versicherung 
abgeschlossen zu 
haben, 13% haben 
dies nicht getan.

 Personen mit sehr 
niedrigem Einkommen 
haben deutlich 
seltener eine 
Haushalts-
Versicherung; bei der 
Wohnform Eigentum 
ist sie häufiger 
anzutreffen als bei 
Miete.

HAUSHALTSVERSICHERUNG

85

76

87

90

91

91

79

13

22

12

9

5

7

19

2

2

1

1

4

2

2

Total (n=1000)

Einkommen

 Bis Euro 1.500 (n=155)

 Bis Euro 2.500 (n=286)

 Bis Euro 3.000 (n=143)

 Über Euro 3.000 (n=199)

Wohnform

 In Eigentum (n=537)

 Zur Miete (n=459)

ja nein nicht bekannt/k.A.



3. Haben Sie eine Haushaltsversicherung?

%-Werte, n=1000
9

 Der Anteil der 
Personen mit 
Haushalts-
versicherung ist 2019 
um 4 PP höher als im 
Vorjahr.

HAUSHALTSVERSICHERUNG

85

81

13

14

2

5

Total 2019 (n=1000)

Total 2018 (n=1000)

ja nein nicht bekannt/k.A.



4. Wie zufrieden sind Sie mit Ihrer derzeitigen Wohnung bzw. Ihrem derzeitigen Haus?

%-Werte, n=1000
10

 9 von 10 Befragten 
sind mit ihrer 
derzeitigen 
Wohnsituation 
zufrieden, 46% sind 
„sehr zufrieden“

ZUFRIEDENHEIT MIT DEM WOHNRAUM

sehr zufrieden
46%

zufrieden
44%

eher unzufrieden
9%

ganz unzufrieden
1%



4. Wie zufrieden sind Sie mit Ihrer derzeitigen Wohnung bzw. Ihrem derzeitigen Haus?

%-Werte, n=1000, 1 = sehr zufrieden, 4 = ganz unzufrieden 
11

 Je älter die Befragten, 
desto höher die 
Zufriedenheit.

 Je höher das 
Einkommen, desto 
besser die Bewertung.

 Eigentümer sind 
deutlich mehr 
zufrieden.

 In Wien ist die 
Zufriedenheit am 
geringsten.

ZUFRIEDENHEIT MIT DEM WOHNRAUM

1,65

1,85

1,72

1,52

1,86

1,74

1,54

1,49

1,81

1,51

1,66

1,69

1,52

1,44

1,89

12345

Total (n=1000)

Alter

18-30 Jahre (n=184)

31-50 Jahre (n=338)

über 50 Jahre (n=478)

Einkommen

 Bis Euro 1.500 (n=155)

 Bis Euro 2.500 (n=286)

 Bis Euro 3.000 (n=143)

 Über Euro 3.000 (n=199)

Bundesland

 Wien (n=213)

 NÖ Bgld (n=224)

 Stmk Ktn (n=208)

 OÖ Sbg (n=227)

 Trl Vbg (n=128)

Wohnform

 In Eigentum (n=537)

 Zur Miete (n=459)



4. Wie zufrieden sind Sie mit Ihrer derzeitigen Wohnung bzw. Ihrem derzeitigen Haus?

%-Werte, n=1000, 1 = sehr zufrieden, 4 = ganz unzufrieden 
12

 Im Jahresvergleich 
zeigt sich keine 
Veränderung der 
Wohnzufriedenheit 
insgesamt.

ZUFRIEDENHEIT MIT DEM WOHNRAUM

46

47

44

43

9

10

1

1

2 0 1 9

2 0 1 8

sehr zufrieden zufrieden eher unzufrieden ganz unzufrieden



5. Was gefällt Ihnen an Ihrer Wohnung/Ihrem Haus besonders gut? 

%-Werte, n=1000
13

 Die höchste 
Zufriedenheit zeigt 
sich 2019 für die 
Wohnumgebung, 
gefolgt von Terrasse, 
Balkon oder Garten, 
Wohnfläche und 
Raumaufteilung.

 Die Nähe zum 
Arbeitsplatz und das 
äußere 
Erscheinungsbild 
rufen die geringste 
Zufriedenheit hervor.

 Eigentümer sind meist 
zufriedener, Mieter 
sind lediglich bei 
Preis-Leistung mehr 
zufrieden als 
Eigentümer.

LIKES AKTUELLER WOHNRAUM

74

63

61

59

49

47

45

31

20

76

75

70

63

42

53

46

29

27

71

49

50

55

57

39

43

33

13

Wohnumgebung (z.B. Verkehrsanbindung, Grünlage,
Nahversorgung, Ruhezone)

Garten, Terrasse, Balkon

Größe der Wohnfläche

Raumaufteilung

Preis-/Leistungsverhältnis

Ausstattung

Freizeitwert (z.B. Nähe zu Restaurants, Sportplätzen,
Kultureinrichtungen)

Nähe zum Arbeitsplatz

Architektur; äußeres Erscheinungsbild

Total (n=1000)

 In Eigentum (n=537)

 Zur Miete (n=461)



5. Was gefällt Ihnen an Ihrer Wohnung/Ihrem Haus besonders gut? 

%-Werte, n=1000
14

 Der Jahresvergleich 
zeigt erwartungs-
gemäß kaum 
Veränderungen bei 
der Bewertung der 
einzelnen Aspekte.

 Lediglich Architektur / 
äußeres 
Erscheinungsbild wird 
2019 schlechter 
beurteilt (die 
Veränderung ist 
jedoch statistisch 
knapp nicht 
signifikant).

LIKES AKTUELLER WOHNRAUM

74

63

61

59

49

47

45

31

20

76

64

60

61

50

49

44

30

26

Wohnumgebung (z.B. Verkehrsanbindung, Grünlage,
Nahversorgung, Ruhezone)

Garten, Terrasse, Balkon

Größe der Wohnfläche

Raumaufteilung

Preis-/Leistungsverhältnis

Ausstattung

Freizeitwert (z.B. Nähe zu Restaurants, Sportplätzen,
Kultureinrichtungen)

Nähe zum Arbeitsplatz

Architektur; äußeres Erscheinungsbild

2019 2018



10. Wieviel Prozent Ihres Haushaltseinkommens geben Sie monatlich für die Miete aus?

%-Werte, Basis: Mieter, n=537
15

 Der größte Anteil der 
Mieter gibt für die 
monatliche Miete bis 
zu 30% des 
Haushalts-
einkommens aus 
(41%), jeder Vierte 
gibt bis zu 40% aus, 
19% jedoch auch nur 
bis zu 20%.

ANTEIL MIETE AN HAUSHALTSEINKOMMEN

bis zu 20%

19%

bis zu 30%

41%

bis zu 40%

25%

über 40%

9%

k.A.

6%



14. Wie schätzen Sie das Risiko eines Einbruchs in Ihre Wohnung ein?

%-Werte, n=1000
16

 Das Einbruchsrisiko 
wird nur von 12% als 
sehr hoch oder hoch 
erlebt, während 45% 
eher an niedriges bis 
sehr niedriges 
glauben.

 Jüngere Menschen bis 
30 Jahre bewerten die 
Einbruchsgefahr 
etwas geringer als 
ältere Bürger.

EINBRUCHSRISIKO

2

1

2

2

10

7

11

11

42

41

45

40

32

37

30

31

13

12

10

14

1

3

1

1

Total (n=1000)

Alter

18-30 Jahre (n=184)

31-50 Jahre (n=338)

über 50 Jahre (n=478)

sehr hoch hoch durchschnittlich niedrig sehr niedrig w.n./k.A.



14. Wie schätzen Sie das Risiko eines Einbruchs in Ihre Wohnung ein?

%-Werte, n=1000
17

 Das Einbruchsrisiko 
wurde 2018 gering-
fügig höher gesehen 
als dieses Jahr.

 Auch diese Verän-
derung ist jedoch 
statistisch nicht 
signifikant.

EINBRUCHSRISIKO

3

2

13

10

43

42

32

32

8

13

2

1

2018

2019

sehr hoch hoch durchschnittlich niedrig sehr niedrig w.n./k.A.
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IDEALE WOHNUMSTÄNDE



7. Unabhängig von einer allfällig geplanten Übersiedelung - welche Wohnform würden Sie wählen, wenn Sie vollkommen frei entscheiden könnten?

%-Werte, n=1000
19

 Zwei Drittel der 
Befragten bezeichnen 
Eigentum als ideale 
Wohnform, nur 23% 
ordnen dies der 
Wohnform Miete zu.

 Eigentümer sind zu 
87% von ihrer 
Wohnform überzeugt, 
Mieter nur zu 43%.

IDEALE WOHNFORM

23

6

43

66

87

43

9

5

14

2

2

Total (n=1000)

Wohnform

 In Eigentum (n=537)

 Zur Miete (n=459)

Miete Eigentum ist mir gleichgültig w.n./k.A.



7. Unabhängig von einer allfällig geplanten Übersiedelung - welche Wohnform würden Sie wählen, wenn Sie vollkommen frei entscheiden könnten?

%-Werte, n=1000
20

 Im Jahresvergleich 
zeigt sich keine 
Veränderung der 
Zuordnungen. 

IDEALE WOHNFORM

23

24

66

64

9

10

2

1

2019

2018

Miete Eigentum ist mir gleichgültig w.n./k.A.



11. Wenn Sie vollkommen frei entscheiden könnten: Wo würden Sie am liebsten wohnen?

%-Werte, n=1000
21

 Bei freier 
Entscheidung für eine 
Wohnlage würde ein 
Drittel am liebsten am 
Stadtrand im Grünen 
leben, gefolgt von 
jeweils 20% in 
Stadtnähe am Land 
bzw. am Land.

 Wer zur Miete wohnt, 
will lieber in der Stadt 
leben, auch jüngere 
Befragte bis 30 Jahre 
zieht es deutlich 
häufiger in die Stadt.

IDEALE WOHNLAGE

15

10

20

25

13

11

33

30

36

27

34

35

20

21

18

19

22

19

20

26

14

20

17

23

8

8

7

6

8

8

4

4

4

3

5

4

Total (n=1000)

 In Eigentum (n=537)

 Zur Miete (n=461)

Alter

18-30 Jahre (n=184)

31-50 Jahre (n=338)

über 50 Jahre (n=478)

In der Stadt möglichst zentral Am Stadtrand im Grünen In Stadtnähe am Land

Am Land Am See In den Bergen



11. Wenn Sie vollkommen frei entscheiden könnten: Wo würden Sie am liebsten wohnen?

%-Werte, n=1000
22

 Im Jahresvergleich 
zeigt sich lediglich 
eine leichte 
Verschiebung von „In 
Stadtnähe am Land“ 
zu „Am Land“; die 
restlichen Kategorien 
zeigen sich 
unverändert. 

IDEALE WOHNLAGE

15

15

33

34

20

23

20

15

8

8

4

4

2019

2018

In der Stadt möglichst zentral Am Stadtrand im Grünen In Stadtnähe am Land

Am Land Am See In den Bergen
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EINSCHÄTZUNG DER WOHNMARKTLAGE



8. Wie beurteilen Sie die Leistbarkeit (Kaufpreis) eines Eigenheimes? Eine Eigentumswohnung bzw ein Haus sind

%-Werte, n=1000
24

 Lediglich 40% halten 
ein Eigenheim für 
leicht finanzierbar 
oder bei 
konsequentem Sparen 
leistbar; weitere 37% 
sehen dies nur bei 
hohen 
Einschränkungen 
machbar, 22% 
bewerten dies als 
unerschwinglich.

 Für Mieter ist 
Eigentum nur zu 23% 
ein halbwegs 
realistisches Szenario.

LEISTBARKEIT EINES EIGENHEIMES

6

8

3

34

46

20

37

36

37

22

8

39

1

1

1

Total (n=1000)

Wohnform

 In Eigentum (n=537)

 Zur Miete (n=461)

Leicht finanzierbar Leistbar, wenn konsequent gespart wird Unter hohen Einschränkungen leistbar Unerschwinglich keine Angabe



8. Wie beurteilen Sie die Leistbarkeit (Kaufpreis) eines Eigenheimes? Eine Eigentumswohnung bzw ein Haus sind

%-Werte, n=1000
25

 Im Jahresvergleich 
zeigen sich bei dieser 
Bewertung keine 
Unterschiede.

LEISTBARKEIT EINES EIGENHEIMES

6

6

34

33

37

35

22

23

1

3

2019

2018

Leicht finanzierbar Leistbar, wenn konsequent gespart wird
Unter hohen Einschränkungen leistbar Unerschwinglich
keine Angabe



9. Halten Sie Wohneigentum für wirtschaftlich sinnvoller als Miete?

%-Werte, n=1000
26

 71% sind der Ansicht, 
dass Eigentum die 
wirtschaftlich 
sinnvollere Wohnform 
darstellt, nur 21% 
votieren für Miete.

 86% der Eigentümer 
stimmen für die 
Wohnform Eigentum, 
auch 53% der Mieter 
tun dies.

WIRTSCHAFTLICHKEIT: EIGENTUM VS. MIETE

71

86

53

21

8

36

8

6

11

Total (n=1000)

Wohnform

 In Eigentum (n=537)

 Zur Miete (n=459)

ja nein w.n./k.A.



9. Halten Sie Wohneigentum für wirtschaftlich sinnvoller als Miete?

%-Werte, n=1000
27

 Auch hier zeigt sich im 
Jahresvergleich keine 
Veränderung der 
Einschätzung.

WIRTSCHAFTLICHKEIT: EIGENTUM VS. MIETE

71

72

21

20

8

8

2019

2018

ja nein w.n./k.A.
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GEPLANTE ÄNDERUNGEN



6. Planen Sie in den nächsten 3 Jahren eine Übersiedlung in eine passendere Wohnung/Haus?

%-Werte, n=1000
29

 Nur 15% planen in 
den nächsten 3 
Jahren eine 
Übersiedlung, deutlich 
am häufigsten junge 
Menschen bis 30 
Jahre.

 Wer zur Miete wohnt, 
plant zu 23% eine 
Übersiedlung, 
Eigentümer nur zu 
7%.

GEPLANTE ÜBERSIEDLUNG

15

38

15

5

7

23

73

42

70

86

84

60

11

17

13

8

8

16

1

3

2

1

2

Total (n=1000)

Alter

18-30 Jahre (n=184)

31-50 Jahre (n=338)

über 50 Jahre (n=478)

Wohnform

 In Eigentum (n=537)

 Zur Miete (n=459)

ja nein nicht sicher w.n./k.A.



6. Planen Sie in den nächsten 3 Jahren eine Übersiedlung in eine passendere Wohnung/Haus?

%-Werte, n=1000
30

 Die Werte sind 2019 
nahezu ident zu jenen 
des Vorjahres.

GEPLANTE ÜBERSIEDLUNG

15

15

73

73

11

11

1

2

0 20 40 60 80 100

2019

2018

ja nein nicht sicher w.n./k.A.



12. Planen Sie innerhalb der nächsten 3 Jahre in Ihrer Wohnung/Ihrem Haus eine größere Investition?

%-Werte, n=1000
31

 15% planen in den 
nächsten 3 Jahren 
eine Investition, 
Eigentümer mit 19% 
deutlich häufiger als 
Mieter (10%).

 Die Investitionsabsicht 
hängt auch vom 
Einkommen ab; bei 
den niedrigsten 
Einkommen unter 
1500 Euro sind die 
Absichten eher gering 
ausgeprägt.

GEPLANTE INVESTITION

15

19

10

7

16

16

20

81

75

88

92

82

80

75

5

6

3

2

2

4

5

Total (n=1000)

Wohnform

 In Eigentum (n=537)

 Zur Miete (n=459)

Einkommmen

 Bis Euro 1.500 (n=155)

 Bis Euro 2.500 (n=286)

 Bis Euro 3.000 (n=143)

 Über Euro 3.000 (n=199)

ja nein w.n./k.A.



12. Planen Sie innerhalb der nächsten 3 Jahre in Ihrer Wohnung/Ihrem Haus eine größere Investition?

%-Werte, n=1000
32

 Die Investitions-
absichten haben sich 
innerhalb des letzten 
Jahres nicht 
verändert.

GEPLANTE INVESTITION

15

14

81

82

5

4

2019

2018

ja nein w.n./k.A.



13. In welchen Bereich werden Sie hauptsächlich investieren?

%-Werte, Basis: Planen in ihrer Wohnung/ihrem Haus eine größere Investition lt. Frage 13, n=146/142
33

 Verändert zeigen sich 
jedoch die konkreten 
Pläne: Für Fassade 
und Garten, bauliche 
Veränderungen und 
Wärmedämmung ist 
mehr geplant als noch 
im Vorjahr, bei 
Einrichtung und 
Ausstattung gehen die 
Werte etwas zurück.

ART DER INVESTITION

47

23

38
34 33

3

55

26
24 23 23

8

Einrichtung und
Ausstattung

Sicherheit und
Einbruchsschutz

Fassade und
Garten

Bauliche
Veränderungen;

Umbau und Ausbau

Wärmedämmung,
Energieeinsparung

Keinen dieser
Bereiche/k.A.

2019 2018



15. Planen Sie an Ihrem Wohnort die Errichtung einer Ladestation für ein E-Fahrzeug oder wünschen Sie sich eine Ladestation?

%-Werte, n=1000
34

 4% wollen unbedingt 
eine Ladestation für 
ein E-Fahrzeug an 
ihrem Wohnort, für 
20% käme dies 
eventuell in Frage. 

 2% besitzen dies 
bereits.

 Eine ablehnende 
Haltung zeigt sich 
immerhin bei 55% der 
Befragten.

ERRICHTUNG EINER LADESTATION FÜR EIN E-FAHRZEUG

4

1

5

5

5

5

3

20

17

19

16

35

24

16

55

64

60

59

38

50

60

18

15

14

18

19

18

18

2

3

3

3

2

2

Total (n=1000)

Einkommen

 Bis Euro 1.500 (n=155)

 Bis Euro 2.500 (n=286)

 Bis Euro 3.000 (n=143)

 Über Euro 3.000 (n=199)

Wohnform

 In Eigentum (n=537)

 Zur Miete (n=459)

ja, unbedingt eventuell nein, keinesfalls weiss noch nicht/k.A. habe ich bereits



15. Planen Sie an Ihrem Wohnort die Errichtung einer Ladestation für ein E-Fahrzeug oder wünschen Sie sich eine Ladestation?

%-Werte, n=1000
35

 Im Jahresvergleich 
steigt der Wert für 
„eventuell“ um 3 
Prozentpunkte an, um 
ebendiesen Anteil 
sinkt der Wert für 
„weiß noch nicht“.

ERRICHTUNG EINER LADESTATION FÜR EIN E-FAHRZEUG

4

4

20

17

55

57

18

21

2

1

2019

2018

ja, unbedingt eventuell nein, keinesfalls weiss noch nicht/k.A. habe ich bereits
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SMARTHOME



16. Verwenden Sie in Ihrem Haushalt einen Sprachassistenten? (Alexa Echo, Siri, Cortana)

%-Werte, n=1000
37

 Immerhin 18% der 
Befragten verwenden 
im Haushalt bereits 
einen Sprach-
assistenten.

 Je jünger die 
Respondenten, desto 
häufiger wird ein 
solches Device 
eingesetzt.

VERWENDUNG EINES SPRACHASSISTENTEN

18

29

24

8

16

16

20

82

71

76

91

84

84

80

Total (n=1000)

Alter

18-30 Jahre (n=184)

31-50 Jahre (n=338)

über 50 Jahre (n=478)

Schulbildung

Pflichtschule (n=195)

Berufs-/Fachschule (n=486)

Matura/Uni (n=319)

ja nein



16. Verwenden Sie in Ihrem Haushalt einen Sprachassistenten? (Alexa Echo, Siri, Cortana)

%-Werte, n=1000
38

 Der Jahresvergleich 
zeigt eine Zunahme 
des Einsatzes von 
Sprachassistenten um 
4 Prozentpunkte.

VERWENDUNG EINES SPRACHASSISTENTEN

18

14

82

85 1

2019

2018

ja nein k.A.



17. Planen Sie die Anschaffung eines Sprachassistenten zur Steuerung von Haushaltsfunktionen?

%-Werte, Basis: Verwenden keinen Sprachassistenten bzw. keine Angabe lt. Frage 17
39

 Nur 6% der Nicht-
Besitzer eines 
Sprachassistenten 
planen die 
Anschaffung eines 
solchen.

 Analog zum 
bisherigen Besitz sind 
es auch hier die bis 
30Jährigen, die 
häufiger eine 
Anschaffung planen.

ANSCHAFFUNG EINES SPRACHASSISTENTEN

6

15

6

3

5

6

6

91

80

89

95

93

89

92

3

4

6

2

2

5

2

Total (n=824)

Alter

18-30 Jahre (n=130)

31-50 Jahre (n=257)

über 50 Jahre (n=437)

Schulbildung

Pflichtschule (n=174)

Berufs-/Fachschule (n=438)

Matura/Uni (n=251)

ja nein w.n./k.A.



17. Planen Sie die Anschaffung eines Sprachassistenten zur Steuerung von Haushaltsfunktionen?

%-Werte, Basis: Verwenden keinen Sprachassistenten bzw. keine Angabe lt. Frage 17
40

 Der Jahresvergleich 
zeigt eine 
unveränderte 
Anschaffungsabsicht 
bei den Nichtbesitzern 
von Sprach-
assistenten.

ANSCHAFFUNG EINES SPRACHASSISTENTEN

6

7

91

90

3

3

Total 2019 (n=824)

Total 2018 (n=862)

ja nein w.n./k.A.



18. Wofür verwenden Sie einen Sprachassistenten?

%-Werte, Basis: Verwenden einen Sprachassistenten lt. Frage 16, n=175
41

 Am häufigsten wird 
der Sprachassistent 
im Haushalt für Home 
Entertainment und 
Wetterabfrage 
eingesetzt, gefolgt von 
der Einholung 
allgemeiner 
Informationen und 
Nachrichten.

 Einkauf und 
Heizungssteuerung 
sind die seltensten 
Verwendungen.

VERWENDUNG DES SPRACHASSISTENTEN

73

65

55 55

37

31 29
26

9



19. Wann schalten Sie Ihren Sprachassistenten aus?

%-Werte, Basis: Verwenden einen Sprachassistenten lt. Frage 16, n=175
42

 Fast die Hälfte der 
Besitzer schaltet ihren 
Sprachassistenten nie 
aus.

 30% schalten bei 
privaten Gesprächen 
aus, 21% wenn 
Besuch da ist oder bei 
anderen 
Gelegenheiten.

GRÜNDE FÜR AUSSCHALTEN DES SPRACHASSISTENTEN

47

30

21 21

nie bei privaten Gesprächen wenn Besuch da ist bei anderen Gelegenheiten



20. Wenn Sie an die Digitalisierung / Smart Home denken und die damit einhergehende Möglichkeit Haushaltsgeräte direkt mit dem Internet zu verbinden bzw. 
Geräte über eine Internetverbindung zu steuern: Würden Sie diese Möglichkeit nutzen?

%-Werte, n=1000
43

 9% der Befragten 
gaben an, Smart 
Home Anwendungen 
bereits zu nutzen, 
15% würden dies tun.

 Eine sehr große 
Gruppe von 56% lehnt 
diese Technologie ab, 
20% haben dazu noch 
keine Meinung, 
wissen offensichtlich 
noch zu wenig 
darüber.

 Höhere Bildung wirkt 
förderlich auf die 
Inanspruchnahme, 
auch höheres 
Einkommen.

 Über 50Jährige 
lehnen sehr häufig ab.

HAUSHALTSGERÄTE VIA INTERNET STEUERN

9

11

13

5

7

8

13

2

11

14

10

15

26

16

9

12

15

16

16

11

16

23

56

35

47

70

63

56

51

67

58

50

42

20

27

24

15

18

21

21

15

20

20

25

Total (n=1000)

Alter

18-30 Jahre (n=184)

31-50 Jahre (n=338)

über 50 Jahre (n=478)

Schulbildung

Pflichtschule (n=195)

Berufs-/Fachschule (n=486)

Matura/Uni (n=319)

Einkommen

 Bis Euro 1.500 (n=155)

 Bis Euro 2.500 (n=286)

 Bis Euro 3.000 (n=143)

 Über Euro 3.000 (n=199)

ich nutze diese Möglichkeit bereits ja nein w.n./k.A.



20. Wenn Sie an die Digitalisierung / Smart Home denken und die damit einhergehende Möglichkeit Haushaltsgeräte direkt mit dem Internet zu verbinden bzw. 
Geräte über eine Internetverbindung zu steuern: Würden Sie diese Möglichkeit nutzen?

%-Werte, n=1000
44

 Die Angaben für die 
Nutzung der 
Technologie steigen 
im Jahresvergleich um 
2 PP, dies ist nicht 
signifikant.

 Die Einstellung zum 
Einsatz von Smart 
Home Technologie 
zeigt sich unverändert.

HAUSHALTSGERÄTE VIA INTERNET STEUERN

9

7

15

15

56

57

20

20

2019

2018

ich nutze diese Möglichkeit bereits ja nein w.n./k.A.



21. Stichwort Smart-Home: Würden Sie Ihre Wohnung bzw. die Haushaltsgeräte selbst elektronisch überwachen, wenn Sie dafür einen Versicherungsrabatt 
bekämen?

%-Werte, n=1000
45

 Eine Smart Home 
Überwachung im 
Abtausch für 
Versicherungsrabatt 
würden 30% in 
Betracht ziehen.

 Dies sind häufiger 
jüngere Personen mit 
höheren Einkommen 
und höherer Bildung.

SMART HOME ÜBERWACHUNG UND VERSICHERUNGSRABATT

30

31

28

42

35

21

23

29

35

19

28

34

47

59

58

60

39

51

72

67

58

55

70

64

60

44

11

11

12

19

13

7

9

13

10

11

8

6

9

Total (n=1000)

Geschlecht

Männer (n=488)

Frauen (n=512)

Alter

18-30 Jahre (n=184)

31-50 Jahre (n=338)

über 50 Jahre (n=478)

Schulbildung

Pflichtschule (n=195)

Berufs-/Fachschule (n=486)

Matura/Uni (n=319)

Einkommen

 Bis Euro 1.500 (n=155)

 Bis Euro 2.500 (n=286)

 Bis Euro 3.000 (n=143)

 Über Euro 3.000 (n=199)

ja nein w.n./k.A.



21. Stichwort Smart-Home: Würden Sie Ihre Wohnung bzw. die Haushaltsgeräte selbst elektronisch überwachen, wenn Sie dafür einen Versicherungsrabatt 
bekämen?

%-Werte, n=1000
46

 Im Jahresvergleich 
zeigen sich für diese 
Bereitschaft nahezu 
idente Zahlen.

SMART HOME ÜBERWACHUNG UND VERSICHERUNGSRABATT

30

31

59

59

11

10

2019

2018

ja nein w.n./k.A.
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Frage 1.

Wohnen Sie ...
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 Total 1000 537 459 3
% 54 46 0

GESCHLECHT
 Männer 488 54 46 0
 Frauen 512 54 46 1

ALTER
 18 - 30 Jahre 184 39 59 2
 31 - 50 Jahre 338 48 52 0
 Über 50 Jahre 478 63 37 0

BERUF
 Sst Frb LA 65 63 37 0
 Beam Ang 328 53 46 1
 Arbeiter 142 44 56 0
 Sch Stud 51 48 52 0
 Nicht berufstätig 139 40 60 0
 Pensionist 275 66 34 0

SCHULBILDUNG
 Pflicht 195 53 46 0
 Beruf Fach 486 52 48 1
 Mat Uni 319 57 43 0

EINKOMMEN
 Bis Euro 1.500 155 28 72 0
 Bis Euro 2.500 286 47 53 0
 Bis Euro 3.000 143 64 36 0
 Über Euro 3.000 199 73 27 0

BUNDESLAND
 Wien 213 24 76 0
 NÖ Bgld 224 67 33 0
 Stmk Ktn 208 59 41 0
 OÖ Sbg 227 56 43 2
 Trl Vbg 128 67 33 0

ORTSGRÖSSE
 Bis 5.000 398 71 29 1
 Bis 50.000 269 54 45 0
 Über 50.000 120 49 51 0

WOHNEN
 In Eigentum 537 100 0 0
 Zur Miete 459 0 100 0
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Frage 2.

Die Entfernung von Ihrem Wohnort zu Ihrem Arbeitsplatz beträgt...

Basis: Berufstätig.
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 Total 534 67 135 146 68 62 30 11 15

% 13 25 27 13 12 6 2 3

GESCHLECHT

 Männer 282 12 22 27 14 15 5 2 4

 Frauen 253 14 29 28 11 8 6 2 2

ALTER

 18 - 30 Jahre 105 12 32 31 12 9 2 1 1

 31 - 50 Jahre 278 13 26 27 13 10 6 3 4

 Über 50 Jahre 151 13 20 26 13 16 8 2 2

BERUF

 Sst Frb LA 65 25 20 15 16 10 8 3 4

 Beam Ang 328 12 26 29 12 11 6 2 3

 Arbeiter 142 9 27 29 13 14 3 2 3

SCHULBILDUNG

 Pflicht 62 12 29 28 12 13 2 0 4

 Beruf Fach 291 13 26 30 12 12 5 1 2

 Mat Uni 182 13 24 24 14 11 7 5 3

EINKOMMEN

 Bis Euro 1.500 52 24 24 26 15 4 4 3 0

 Bis Euro 2.500 139 12 28 25 13 17 4 2 0

 Bis Euro 3.000 93 12 23 34 18 8 3 1 2

 Über Euro 3.000 128 10 27 27 12 10 9 3 1

BUNDESLAND

 Wien 101 10 39 33 10 4 1 0 3

 NÖ Bgld 125 7 13 23 15 19 11 6 6

 Stmk Ktn 93 9 28 28 15 14 4 2 0

 OÖ Sbg 128 18 29 25 12 8 5 0 3

 Trl Vbg 87 20 19 31 11 12 5 1 0

ORTSGRÖSSE

 Bis 5.000 218 11 18 25 16 19 6 3 2

 Bis 50.000 160 16 21 28 11 9 8 2 4

 Über 50.000 55 15 41 25 9 4 2 2 1

WOHNEN

 In Eigentum 276 10 19 30 14 13 7 3 4

 Zur Miete 255 16 32 25 11 10 4 1 2
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Frage 3.

Haben Sie eine Haushaltsversicherung?

B
as

is

Ja N
ei

n

N
ic

ht
 b

ek
an

nt

ke
in

e 
A

ng
ab

e

 Total 1000 853 125 20 2

% 85 13 2 0

GESCHLECHT
 Männer 488 85 14 1 0
 Frauen 512 86 11 2 0
ALTER
 18 - 30 Jahre 184 72 20 7 1
 31 - 50 Jahre 338 87 12 1 0
 Über 50 Jahre 478 89 10 0 0
BERUF
 Sst Frb LA 65 92 8 0 0
 Beam Ang 328 87 11 2 0
 Arbeiter 142 82 17 1 0
 Sch Stud 51 58 21 17 4
 Nicht berufstätig 139 82 16 2 0
 Pensionist 275 90 10 0 0
SCHULBILDUNG
 Pflicht 195 78 18 3 1
 Beruf Fach 486 87 12 1 0
 Mat Uni 319 87 10 3 0
EINKOMMEN
 Bis Euro 1.500 155 76 22 2 0
 Bis Euro 2.500 286 87 13 0 0
 Bis Euro 3.000 143 90 9 1 0
 Über Euro 3.000 199 91 5 4 0
BUNDESLAND
 Wien 213 81 17 1 1
 NÖ Bgld 224 86 13 2 0
 Stmk Ktn 208 87 11 2 0
 OÖ Sbg 227 87 10 3 0
 Trl Vbg 128 86 13 2 0
ORTSGRÖSSE
 Bis 5.000 398 87 10 2 0
 Bis 50.000 269 86 13 1 0
 Über 50.000 120 85 11 4 0
WOHNEN
 In Eigentum 537 91 7 2 0
 Zur Miete 459 79 19 2 0
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Frage 4.

Wie zufrieden sind Sie mit Ihrer derzeitigen Wohnung bzw. Ihrem derzeitigen Haus?
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 Total 1000 458 437 94 7 3 1,65
% 46 44 9 1 0

GESCHLECHT
 Männer 488 43 45 11 1 0 1,69
 Frauen 512 48 42 8 1 1 1,61

ALTER
 18 - 30 Jahre 184 35 44 18 1 2 1,85
 31 - 50 Jahre 338 41 47 11 1 0 1,72
 Über 50 Jahre 478 53 41 5 0 0 1,52

BERUF
 Sst Frb LA 65 56 34 7 2 0 1,54
 Beam Ang 328 45 47 7 1 0 1,64
 Arbeiter 142 31 52 16 1 0 1,88
 Sch Stud 51 39 45 11 0 5 1,70
 Nicht berufstätig 139 34 46 18 2 0 1,88
 Pensionist 275 60 36 4 0 0 1,44

SCHULBILDUNG
 Pflicht 195 46 44 9 0 1 1,63
 Beruf Fach 486 44 43 12 1 0 1,69
 Mat Uni 319 48 44 6 1 1 1,59

EINKOMMEN
 Bis Euro 1.500 155 31 53 14 2 0 1,86
 Bis Euro 2.500 286 41 45 14 0 0 1,74
 Bis Euro 3.000 143 51 44 5 0 0 1,54
 Über Euro 3.000 199 54 43 3 0 0 1,49

BUNDESLAND
 Wien 213 36 48 14 2 0 1,81
 NÖ Bgld 224 57 34 8 0 0 1,51
 Stmk Ktn 208 44 45 11 0 0 1,66
 OÖ Sbg 227 41 49 9 1 1 1,69
 Trl Vbg 128 53 43 3 1 0 1,52

ORTSGRÖSSE
 Bis 5.000 398 51 39 10 0 0 1,58
 Bis 50.000 269 49 44 7 0 1 1,59
 Über 50.000 120 38 53 7 1 1 1,72

WOHNEN
 In Eigentum 537 60 37 4 0 0 1,44
 Zur Miete 459 30 52 16 2 0 1,89
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Frage 5.

Was gefällt Ihnen an Ihrer Wohnung/Ihrem Haus besonders gut?
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 Total 1000 739 447 310 605 593 467 494 632 205 13 3

% 74 45 31 61 59 47 49 63 20 1 0

GESCHLECHT

 Männer 488 71 46 29 60 54 47 49 60 19 1 1

 Frauen 512 76 43 33 61 65 46 50 67 22 1 0

ALTER

 18 - 30 Jahre 184 67 44 39 45 53 41 45 62 13 3 0

 31 - 50 Jahre 338 71 46 44 60 58 45 52 61 21 1 0

 Über 50 Jahre 478 78 44 19 67 63 50 49 65 23 1 0

BERUF

 Sst Frb LA 65 76 49 45 66 63 53 51 64 24 2 0

 Beam Ang 328 74 44 48 64 59 46 52 65 19 1 0

 Arbeiter 142 69 43 43 56 55 43 53 59 16 1 0

 Sch Stud 51 71 52 35 53 55 45 34 66 19 2 0

 Nicht berufstätig 139 68 44 17 51 57 44 50 48 20 4 0

 Pensionist 275 80 45 8 64 62 49 47 70 24 0 1

SCHULBILDUNG

 Pflicht 195 75 34 24 57 60 49 48 61 23 1 1

 Beruf Fach 486 71 47 31 59 61 46 48 64 20 2 0

 Mat Uni 319 78 47 35 65 56 45 52 64 20 0 0

EINKOMMEN

 Bis Euro 1.500 155 78 45 25 45 50 35 55 54 18 3 0

 Bis Euro 2.500 286 74 44 32 55 54 43 49 60 21 2 0

 Bis Euro 3.000 143 75 48 33 69 63 49 49 61 17 0 0

 Über Euro 3.000 199 78 53 33 73 67 50 43 72 24 0 0

BUNDESLAND

 Wien 213 67 41 29 53 53 42 49 37 15 4 1

 NÖ Bgld 224 77 44 23 57 49 44 40 65 13 0 0

 Stmk Ktn 208 78 52 35 65 69 52 54 68 24 1 0

 OÖ Sbg 227 75 45 36 64 63 51 53 79 27 1 1

 Trl Vbg 128 73 41 32 65 65 42 53 69 25 0 0

ORTSGRÖSSE

 Bis 5.000 398 76 39 29 60 61 50 50 79 24 0 0

 Bis 50.000 269 74 52 33 68 61 45 51 65 22 1 0

 Über 50.000 120 80 54 37 60 62 46 46 53 16 1 0

WOHNEN

 In Eigentum 537 76 46 29 70 63 53 42 75 27 0 0

 Zur Miete 459 71 43 33 50 55 39 57 49 13 3 0
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Frage 6.

Planen Sie in den nächsten 3 Jahren eine Übersiedlung in eine passendere Wohnung/Haus?
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 Total 1000 146 728 113 14

% 15 73 11 1

GESCHLECHT
 Männer 488 15 72 11 1
 Frauen 512 14 73 11 1
ALTER
 18 - 30 Jahre 184 38 42 17 3
 31 - 50 Jahre 338 15 70 13 2
 Über 50 Jahre 478 5 86 8 0
BERUF
 Sst Frb LA 65 20 71 7 1
 Beam Ang 328 17 67 15 1
 Arbeiter 142 18 67 13 3
 Sch Stud 51 31 42 26 0
 Nicht berufstätig 139 17 72 10 2
 Pensionist 275 4 89 6 1
SCHULBILDUNG
 Pflicht 195 15 74 11 0
 Beruf Fach 486 15 74 9 2
 Mat Uni 319 14 70 15 1
EINKOMMEN
 Bis Euro 1.500 155 18 69 13 0
 Bis Euro 2.500 286 18 68 13 1
 Bis Euro 3.000 143 12 79 7 1
 Über Euro 3.000 199 10 77 13 1
BUNDESLAND
 Wien 213 23 63 12 2
 NÖ Bgld 224 8 83 9 1
 Stmk Ktn 208 16 74 10 0
 OÖ Sbg 227 13 68 16 3
 Trl Vbg 128 14 79 7 0
ORTSGRÖSSE
 Bis 5.000 398 12 76 10 2
 Bis 50.000 269 11 78 11 0
 Über 50.000 120 17 69 14 1
WOHNEN
 In Eigentum 537 7 84 8 1
 Zur Miete 459 23 60 16 2



- 7 -

Frage 7.
Unabhängig von einer allfällig geplanten Übersiedelung - Welche Wohnform würden
Sie wählen, wenn Sie vollkommen frei entscheiden könnten?

B
as

is

M
ie

te

E
ig

en
tu

m

Is
t m

ir 
gl

ei
ch

gü
lti

g

ke
in

e 
A

ng
ab

e

 Total 1000 230 662 92 16
% 23 66 9 2

GESCHLECHT
 Männer 488 23 66 9 2
 Frauen 512 23 67 9 2
ALTER
 18 - 30 Jahre 184 35 47 14 4
 31 - 50 Jahre 338 18 74 7 0
 Über 50 Jahre 478 22 68 9 2
BERUF
 Sst Frb LA 65 23 69 7 1
 Beam Ang 328 17 76 6 1
 Arbeiter 142 27 59 11 3
 Sch Stud 51 43 39 16 1
 Nicht berufstätig 139 30 55 12 3
 Pensionist 275 21 68 10 1
SCHULBILDUNG
 Pflicht 195 27 56 13 4
 Beruf Fach 486 24 66 8 1
 Mat Uni 319 19 72 8 1
EINKOMMEN
 Bis Euro 1.500 155 40 48 12 1
 Bis Euro 2.500 286 27 61 9 2
 Bis Euro 3.000 143 21 71 8 0
 Über Euro 3.000 199 13 79 7 1
BUNDESLAND
 Wien 213 33 48 17 2
 NÖ Bgld 224 13 80 6 2
 Stmk Ktn 208 27 69 4 0
 OÖ Sbg 227 25 60 12 3
 Trl Vbg 128 13 80 6 1
ORTSGRÖSSE
 Bis 5.000 398 17 74 6 3
 Bis 50.000 269 24 68 8 0
 Über 50.000 120 22 67 9 1
WOHNEN
 In Eigentum 537 6 87 5 2
 Zur Miete 459 43 43 14 1
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Frage 8.
Wie beurteilen Sie die Leistbarkeit (Kaufpreis) eines Eigenheimes?
Eine Eigentumswohnung bzw. ein Haus sind...
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 Total 1000 61 339 366 223 11
% 6 34 37 22 1

GESCHLECHT
 Männer 488 7 34 36 21 1
 Frauen 512 5 33 37 23 1
ALTER
 18 - 30 Jahre 184 4 32 35 28 1
 31 - 50 Jahre 338 4 37 37 21 1
 Über 50 Jahre 478 9 33 37 21 1
BERUF
 Sst Frb LA 65 12 46 32 10 0
 Beam Ang 328 5 37 39 17 1
 Arbeiter 142 5 30 41 23 1
 Sch Stud 51 4 30 44 20 2
 Nicht berufstätig 139 2 25 28 44 1
 Pensionist 275 9 34 35 20 2
SCHULBILDUNG
 Pflicht 195 8 33 32 26 1
 Beruf Fach 486 5 34 37 23 1
 Mat Uni 319 7 34 38 19 1
EINKOMMEN
 Bis Euro 1.500 155 3 17 32 46 2
 Bis Euro 2.500 286 7 33 39 20 1
 Bis Euro 3.000 143 6 41 37 15 1
 Über Euro 3.000 199 7 36 41 16 1
BUNDESLAND
 Wien 213 9 19 32 38 1
 NÖ Bgld 224 9 41 36 13 1
 Stmk Ktn 208 4 38 38 19 1
 OÖ Sbg 227 5 39 36 19 1
 Trl Vbg 128 2 29 44 22 2
ORTSGRÖSSE
 Bis 5.000 398 5 41 38 16 1
 Bis 50.000 269 6 35 38 20 1
 Über 50.000 120 5 35 38 21 1
WOHNEN
 In Eigentum 537 8 46 36 8 1
 Zur Miete 459 3 20 37 39 1
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Frage 9.

Halten Sie Wohneigentum für wirtschaftlich sinnvoller als Miete?
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 Total 1000 707 208 85
% 71 21 8

GESCHLECHT
 Männer 488 71 21 8
 Frauen 512 70 20 9

ALTER
 18 - 30 Jahre 184 68 20 12
 31 - 50 Jahre 338 71 20 8
 Über 50 Jahre 478 71 22 7

BERUF
 Sst Frb LA 65 77 18 5
 Beam Ang 328 76 16 8
 Arbeiter 142 64 26 10
 Sch Stud 51 65 22 13
 Nicht berufstätig 139 70 24 6
 Pensionist 275 68 22 10

SCHULBILDUNG
 Pflicht 195 63 29 8
 Beruf Fach 486 68 22 10
 Mat Uni 319 79 14 7

EINKOMMEN
 Bis Euro 1.500 155 57 31 12
 Bis Euro 2.500 286 73 22 5
 Bis Euro 3.000 143 73 16 11
 Über Euro 3.000 199 78 17 4

BUNDESLAND
 Wien 213 65 24 11
 NÖ Bgld 224 79 16 5
 Stmk Ktn 208 71 25 4
 OÖ Sbg 227 65 22 13
 Trl Vbg 128 74 16 10

ORTSGRÖSSE
 Bis 5.000 398 74 17 9
 Bis 50.000 269 68 24 8
 Über 50.000 120 75 20 5

WOHNEN
 In Eigentum 537 86 8 6
 Zur Miete 459 53 36 11
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Frage 10.
Wieviel Prozent Ihres Haushaltseinkommens geben Sie monatlich für die Miete aus?

Basis: Wohnen zur Miete lt. Frage 1.
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 Total 459 88 186 117 42 27
% 19 41 25 9 6

GESCHLECHT
 Männer 226 21 39 26 8 6
 Frauen 233 18 42 25 10 5
ALTER
 18 - 30 Jahre 109 17 43 21 7 12
 31 - 50 Jahre 176 18 40 29 9 4
 Über 50 Jahre 175 21 40 25 11 3
BERUF
 Sst Frb LA 24 29 41 21 9 1
 Beam Ang 152 20 42 26 9 4
 Arbeiter 79 23 27 36 12 2
 Sch Stud 27 15 43 15 7 21
 Nicht berufstätig 83 8 45 28 5 14
 Pensionist 95 23 45 18 12 2
SCHULBILDUNG
 Pflicht 91 14 42 27 8 9
 Beruf Fach 232 18 37 31 10 4
 Mat Uni 137 24 46 15 8 7
EINKOMMEN
 Bis Euro 1.500 112 16 40 27 12 4
 Bis Euro 2.500 152 13 46 29 8 3
 Bis Euro 3.000 52 35 29 27 9 0
 Über Euro 3.000 54 33 38 19 9 0
BUNDESLAND
 Wien 163 25 34 23 7 11
 NÖ Bgld 73 22 42 22 11 2
 Stmk Ktn 84 19 35 28 16 1
 OÖ Sbg 97 8 58 25 3 6
 Trl Vbg 42 17 33 35 14 0
ORTSGRÖSSE
 Bis 5.000 114 18 50 23 5 5
 Bis 50.000 122 17 46 26 10 1
 Über 50.000 61 9 30 34 23 4
WOHNEN
 Zur Miete 459 19 41 25 9 6
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Frage 11.

Wenn Sie vollkommen frei entscheiden könnten: Wo würden Sie am liebsten wohnen?
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 Total 1000 146 330 198 204 76 43 3
% 15 33 20 20 8 4 0

GESCHLECHT
 Männer 488 17 33 20 21 5 4 0

 Frauen 512 12 33 20 20 10 4 1

ALTER
 18 - 30 Jahre 184 25 27 19 20 6 3 0

 31 - 50 Jahre 338 13 34 22 17 8 5 0

 Über 50 Jahre 478 11 35 19 23 8 4 0

BERUF
 Sst Frb LA 65 16 30 21 23 8 2 0

 Beam Ang 328 16 31 23 18 8 4 0

 Arbeiter 142 9 38 19 25 5 5 0

 Sch Stud 51 36 26 21 10 8 0 0

 Nicht berufstätig 139 12 39 18 13 10 5 2

 Pensionist 275 13 32 17 26 7 4 0

SCHULBILDUNG
 Pflicht 195 15 27 18 29 5 5 0

 Beruf Fach 486 10 33 22 22 8 4 0

 Mat Uni 319 21 36 17 13 9 4 1

EINKOMMEN
 Bis Euro 1.500 155 14 31 16 18 11 8 1

 Bis Euro 2.500 286 12 33 19 21 10 5 0

 Bis Euro 3.000 143 15 29 27 23 3 3 0

 Über Euro 3.000 199 17 44 16 13 5 5 0

BUNDESLAND
 Wien 213 30 41 14 6 5 4 1

 NÖ Bgld 224 8 30 22 29 7 5 0

 Stmk Ktn 208 11 32 26 19 9 2 0

 OÖ Sbg 227 11 28 18 23 13 6 0

 Trl Vbg 128 12 35 18 26 3 5 1

ORTSGRÖSSE
 Bis 5.000 398 7 19 22 36 10 6 0

 Bis 50.000 269 14 41 23 14 4 3 0

 Über 50.000 120 15 48 16 7 13 1 0

WOHNEN
 In Eigentum 537 10 30 21 26 8 4 0

 Zur Miete 459 20 36 18 14 7 4 0
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Frage 12.
Planen Sie innerhalb der nächsten 3 Jahre in Ihrer Wohnung/Ihrem Haus eine größere Investition?
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 Total 1000 146 807 47
% 15 81 5

GESCHLECHT
 Männer 488 15 80 5
 Frauen 512 14 81 5

ALTER
 18 - 30 Jahre 184 11 81 8
 31 - 50 Jahre 338 20 75 5
 Über 50 Jahre 478 12 85 3

BERUF
 Sst Frb LA 65 36 61 4
 Beam Ang 328 19 76 5
 Arbeiter 142 10 84 6
 Sch Stud 51 6 84 11
 Nicht berufstätig 139 16 80 5
 Pensionist 275 8 89 3

SCHULBILDUNG
 Pflicht 195 11 86 2
 Beruf Fach 486 12 84 5
 Mat Uni 319 21 73 6

EINKOMMEN
 Bis Euro 1.500 155 7 92 2
 Bis Euro 2.500 286 16 82 2
 Bis Euro 3.000 143 16 80 4
 Über Euro 3.000 199 20 75 5

BUNDESLAND
 Wien 213 15 81 3
 NÖ Bgld 224 21 76 3
 Stmk Ktn 208 10 89 1
 OÖ Sbg 227 12 79 9
 Trl Vbg 128 15 77 8

ORTSGRÖSSE
 Bis 5.000 398 16 78 5
 Bis 50.000 269 13 81 6
 Über 50.000 120 10 87 3

WOHNEN
 In Eigentum 537 19 75 6
 Zur Miete 459 10 88 3
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Frage 13.

In welchen Bereich werden Sie hauptsächlich investieren?
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 Total 146 50 48 34 68 55 4
% 34 33 23 47 38 3

GESCHLECHT
 Männer 74 32 32 22 50 35 3
 Frauen 72 37 33 24 44 41 2

ALTER
 18 - 30 Jahre 20 18 29 41 44 35 0
 31 - 50 Jahre 68 41 33 19 42 44 5
 Über 50 Jahre 57 32 34 22 54 31 1

BERUF
 Sst Frb LA 23 32 37 33 53 42 1
 Beam Ang 62 43 24 17 45 41 3
 Arbeiter 14 29 32 11 44 48 5
 Sch Stud 3 44 56 56 32 24 0
 Nicht berufstätig 22 26 51 34 47 27 4
 Pensionist 21 24 32 25 50 31 0

SCHULBILDUNG
 Pflicht 22 29 35 25 54 25 8
 Beruf Fach 57 32 29 21 39 46 1
 Mat Uni 67 38 35 25 52 36 2

EINKOMMEN
 Bis Euro 1.500 10 22 19 0 65 29 3
 Bis Euro 2.500 45 40 41 23 50 34 0
 Bis Euro 3.000 23 32 39 47 35 35 0
 Über Euro 3.000 40 28 30 18 45 41 6

BUNDESLAND
 Wien 33 40 38 40 44 25 0
 NÖ Bgld 46 44 24 29 40 45 1
 Stmk Ktn 20 14 74 6 46 34 0
 OÖ Sbg 27 36 24 8 55 29 12
 Trl Vbg 19 22 15 17 58 61 0

ORTSGRÖSSE
 Bis 5.000 64 28 32 13 44 44 1
 Bis 50.000 36 43 23 28 52 40 8
 Über 50.000 12 30 50 13 56 36 0

WOHNEN
 In Eigentum 101 34 40 21 41 47 1
 Zur Miete 44 35 16 29 60 17 5
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Frage 14.

Wie schätzen Sie das Risiko eines Einbruchs in Ihre Wohnung/in Ihr Haus ein?
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 Total 1000 19 102 421 318 125 15 3,44
% 2 10 42 32 13 1

GESCHLECHT
 Männer 488 2 9 42 33 12 2 3,45

 Frauen 512 1 11 42 31 13 1 3,42

ALTER
 18 - 30 Jahre 184 1 7 41 37 12 3 3,53

 31 - 50 Jahre 338 2 11 45 30 10 1 3,37

 Über 50 Jahre 478 2 11 40 31 14 1 3,44

BERUF
 Sst Frb LA 65 5 21 28 35 10 1 3,24

 Beam Ang 328 2 8 46 32 10 2 3,42

 Arbeiter 142 2 9 42 35 8 3 3,39

 Sch Stud 51 1 4 42 32 20 2 3,67

 Nicht berufstätig 139 2 13 44 30 10 1 3,34

 Pensionist 275 1 11 40 30 18 0 3,52

SCHULBILDUNG
 Pflicht 195 2 13 37 28 18 1 3,47

 Beruf Fach 486 1 8 44 34 11 2 3,45

 Mat Uni 319 3 11 42 31 12 1 3,39

EINKOMMEN
 Bis Euro 1.500 155 0 7 45 35 11 2 3,51

 Bis Euro 2.500 286 3 12 47 28 9 0 3,27

 Bis Euro 3.000 143 4 8 46 31 10 1 3,34

 Über Euro 3.000 199 0 12 45 30 11 2 3,39

BUNDESLAND
 Wien 213 6 13 41 26 12 2 3,24

 NÖ Bgld 224 1 10 46 30 13 0 3,44

 Stmk Ktn 208 1 11 42 33 11 1 3,43

 OÖ Sbg 227 0 11 41 35 10 3 3,44

 Trl Vbg 128 1 2 38 36 21 3 3,75

ORTSGRÖSSE
 Bis 5.000 398 0 7 45 33 14 2 3,54

 Bis 50.000 269 2 11 41 31 14 1 3,44

 Über 50.000 120 1 13 37 41 7 1 3,41

WOHNEN
 In Eigentum 537 1 10 44 31 12 1 3,43

 Zur Miete 459 3 10 40 32 13 1 3,44
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Frage 15.
Planen Sie an Ihrem Wohnort die Errichtung einer Ladestation für ein E-Fahrzeug
oder wünschen Sie sich eine Ladestation?
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 Total 1000 39 202 550 180 20 10
% 4 20 55 18 2 1

GESCHLECHT
 Männer 488 5 21 53 19 2 1
 Frauen 512 3 19 57 17 2 2
ALTER
 18 - 30 Jahre 184 6 16 47 28 2 1
 31 - 50 Jahre 338 5 22 49 21 2 1
 Über 50 Jahre 478 3 20 63 12 2 1
BERUF
 Sst Frb LA 65 13 21 42 19 2 1
 Beam Ang 328 3 24 48 20 2 2
 Arbeiter 142 3 19 58 20 1 0
 Sch Stud 51 8 18 33 36 4 1
 Nicht berufstätig 139 4 18 58 17 2 1
 Pensionist 275 3 17 67 11 2 0
SCHULBILDUNG
 Pflicht 195 5 12 64 16 2 0
 Beruf Fach 486 2 20 59 17 1 1
 Mat Uni 319 6 25 44 21 3 2
EINKOMMEN
 Bis Euro 1.500 155 1 17 64 15 0 2
 Bis Euro 2.500 286 5 19 60 14 3 0
 Bis Euro 3.000 143 5 16 59 18 3 0
 Über Euro 3.000 199 5 35 38 19 3 1
BUNDESLAND
 Wien 213 9 19 49 19 3 2
 NÖ Bgld 224 1 18 62 18 1 1
 Stmk Ktn 208 3 19 58 16 4 1
 OÖ Sbg 227 2 24 54 18 1 1
 Trl Vbg 128 5 22 51 20 1 1
ORTSGRÖSSE
 Bis 5.000 398 3 21 55 20 0 1
 Bis 50.000 269 2 21 59 15 3 0
 Über 50.000 120 4 18 57 17 4 1
WOHNEN
 In Eigentum 537 5 24 50 18 2 1
 Zur Miete 459 3 16 60 18 2 2



- 16 -

Frage 16.

Verwenden Sie in Ihrem Haushalt einen Sprachassistenten? (Alexa Echo, Siri, Cortana)
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 Total 1000 175 824 1
% 18 82 0

GESCHLECHT
 Männer 488 18 82 0
 Frauen 512 17 82 0

ALTER
 18 - 30 Jahre 184 29 71 0
 31 - 50 Jahre 338 24 76 0
 Über 50 Jahre 478 8 91 0

BERUF
 Sst Frb LA 65 29 70 1
 Beam Ang 328 20 80 0
 Arbeiter 142 22 78 0
 Sch Stud 51 34 66 0
 Nicht berufstätig 139 20 80 0
 Pensionist 275 5 95 0

SCHULBILDUNG
 Pflicht 195 16 84 0
 Beruf Fach 486 16 84 0
 Mat Uni 319 20 80 0

EINKOMMEN
 Bis Euro 1.500 155 8 91 1
 Bis Euro 2.500 286 20 80 0
 Bis Euro 3.000 143 16 84 0
 Über Euro 3.000 199 19 81 0

BUNDESLAND
 Wien 213 23 76 1
 NÖ Bgld 224 12 88 0
 Stmk Ktn 208 24 76 0
 OÖ Sbg 227 12 88 0
 Trl Vbg 128 18 82 0

ORTSGRÖSSE
 Bis 5.000 398 19 81 0
 Bis 50.000 269 13 87 0
 Über 50.000 120 12 88 0

WOHNEN
 In Eigentum 537 18 82 0
 Zur Miete 459 18 82 0
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Frage 17.
Planen Sie die Anschaffung eines Sprachassistenten zur Steuerung von Haushaltsfunktionen?
Basis: Verwenden keinen Sprachassistenten lt. Frage 16.
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 Total 824 48 747 29
% 6 91 3

GESCHLECHT
 Männer 402 7 88 5
 Frauen 422 5 93 2
ALTER
 18 - 30 Jahre 130 15 80 4
 31 - 50 Jahre 257 6 89 6
 Über 50 Jahre 437 3 95 2
BERUF
 Sst Frb LA 46 9 84 7
 Beam Ang 262 8 86 6
 Arbeiter 110 7 90 3
 Sch Stud 34 20 76 5
 Nicht berufstätig 112 3 96 1
 Pensionist 260 2 97 1
SCHULBILDUNG
 Pflicht 163 5 93 2
 Beruf Fach 406 6 89 5
 Mat Uni 255 6 92 2
EINKOMMEN
 Bis Euro 1.500 142 8 92 0
 Bis Euro 2.500 228 6 92 2
 Bis Euro 3.000 119 7 88 5
 Über Euro 3.000 160 5 90 5
BUNDESLAND
 Wien 163 5 91 4
 NÖ Bgld 198 4 94 2
 Stmk Ktn 159 6 91 3
 OÖ Sbg 200 9 86 5
 Trl Vbg 105 4 93 3
ORTSGRÖSSE
 Bis 5.000 323 7 89 4
 Bis 50.000 233 5 91 3
 Über 50.000 105 4 94 2
WOHNEN
 In Eigentum 441 5 91 4
 Zur Miete 379 7 90 3
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Frage 18.
Wofür verwenden Sie Ihren Sprachassistenten?
Basis: Verwenden einen Sprachassistenten lt. Frage 16.
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 Total 175 96 97 113 54 50 45 65 128 16 2

% 55 55 65 31 29 26 37 73 9 1

GESCHLECHT

 Männer 86 51 68 75 31 28 28 43 74 10 1

 Frauen 89 58 43 55 31 30 24 32 72 8 2

ALTER

 18 - 30 Jahre 54 65 44 53 31 32 18 37 78 9 3

 31 - 50 Jahre 81 51 61 70 35 34 27 39 76 8 0

 Über 50 Jahre 40 49 59 70 23 13 34 34 60 12 1

BERUF

 Sst Frb LA 19 54 56 56 40 40 37 57 60 7 2

 Beam Ang 66 61 51 66 33 31 25 35 73 8 2

 Arbeiter 32 40 70 72 30 27 20 42 89 6 0

 Sch Stud 17 72 49 59 25 18 22 31 83 18 0

 Nicht berufstätig 27 45 61 60 27 36 20 21 74 7 0

 Pensionist 14 61 40 72 25 6 42 50 39 18 0

SCHULBILDUNG

 Pflicht 32 51 66 64 44 43 35 33 65 7 0

 Beruf Fach 80 48 57 71 30 32 19 35 72 10 0

 Mat Uni 63 65 48 58 26 18 30 42 78 8 3

EINKOMMEN

 Bis Euro 1.500 13 39 54 38 6 11 0 9 63 18 0

 Bis Euro 2.500 58 49 60 61 44 28 31 31 64 7 0

 Bis Euro 3.000 23 50 53 82 21 33 62 63 75 0 0

 Über Euro 3.000 38 56 58 69 28 21 17 29 80 12 4

BUNDESLAND

 Wien 49 67 39 50 35 16 44 36 57 16 0

 NÖ Bgld 26 48 63 65 24 13 24 46 81 13 0

 Stmk Ktn 49 42 63 73 36 43 23 40 86 8 0

 OÖ Sbg 27 45 55 57 24 39 16 33 98 2 2

 Trl Vbg 23 74 65 88 29 30 7 28 42 0 6

ORTSGRÖSSE

 Bis 5.000 76 45 57 68 21 24 12 35 89 9 1

 Bis 50.000 36 59 79 87 36 46 33 50 71 4 4

 Über 50.000 14 52 44 46 57 49 20 20 50 2 0

WOHNEN

 In Eigentum 95 60 60 72 30 29 27 38 75 7 0

 Zur Miete 80 49 50 57 32 28 24 36 70 11 2
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Frage 19.
Wann schalten Sie Ihren Sprachassistenten aus?
Basis: Verwenden einen Sprachassistenten lt. Frage 16.
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 Total 175 82 52 36 37 5
% 47 30 21 21 3

GESCHLECHT
 Männer 86 44 33 29 16 5
 Frauen 89 50 27 12 26 2
ALTER
 18 - 30 Jahre 54 51 28 15 19 2
 31 - 50 Jahre 81 48 25 19 23 5
 Über 50 Jahre 40 40 43 30 20 0
BERUF
 Sst Frb LA 19 34 53 25 13 0
 Beam Ang 66 57 26 19 20 3
 Arbeiter 32 41 29 28 13 10
 Sch Stud 17 43 25 21 30 0
 Nicht berufstätig 27 45 19 12 36 0
 Pensionist 14 41 45 23 15 0
SCHULBILDUNG
 Pflicht 32 33 41 24 17 4
 Beruf Fach 80 48 28 21 22 4
 Mat Uni 63 53 28 19 21 1
EINKOMMEN
 Bis Euro 1.500 13 39 33 25 37 0
 Bis Euro 2.500 58 43 33 18 23 2
 Bis Euro 3.000 23 60 26 21 3 6
 Über Euro 3.000 38 55 31 27 13 0
BUNDESLAND
 Wien 49 53 27 7 21 0
 NÖ Bgld 26 48 31 34 24 0
 Stmk Ktn 49 47 24 29 17 0
 OÖ Sbg 27 46 36 15 27 0
 Trl Vbg 23 34 40 23 18 22
ORTSGRÖSSE
 Bis 5.000 76 48 23 19 23 5
 Bis 50.000 36 35 49 41 22 3
 Über 50.000 14 50 31 26 5 0
WOHNEN
 In Eigentum 95 49 29 15 20 4
 Zur Miete 80 44 31 27 22 2
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Frage 20.
Wenn Sie an Smart Home/Digitalisierung denken und die damit einhergehende
Möglichkeit Haushaltsgeräte direkt mit dem Internet zu verbinden bzw. Geräte über
eine Internetverbindung zu steuern: Würden Sie diese Möglichkeit nutzen?
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 Total 1000 91 146 557 203 3
% 9 15 56 20 0

GESCHLECHT
 Männer 488 11 15 53 21 0
 Frauen 512 8 14 58 20 0
ALTER
 18 - 30 Jahre 184 11 26 35 27 0
 31 - 50 Jahre 338 13 16 47 24 0
 Über 50 Jahre 478 5 9 70 15 1
BERUF
 Sst Frb LA 65 19 14 45 22 0
 Beam Ang 328 12 18 46 24 0
 Arbeiter 142 8 18 46 28 0
 Sch Stud 51 11 40 18 31 0
 Nicht berufstätig 139 8 14 61 17 0
 Pensionist 275 5 4 78 12 1
SCHULBILDUNG
 Pflicht 195 7 12 63 18 0
 Beruf Fach 486 8 15 56 21 0
 Mat Uni 319 13 16 51 21 1
EINKOMMEN
 Bis Euro 1.500 155 2 16 67 15 0
 Bis Euro 2.500 286 11 11 58 20 0
 Bis Euro 3.000 143 14 16 50 20 0
 Über Euro 3.000 199 10 23 42 25 1
BUNDESLAND
 Wien 213 13 14 49 23 0
 NÖ Bgld 224 7 17 59 17 1
 Stmk Ktn 208 13 14 52 20 0
 OÖ Sbg 227 4 16 60 20 0
 Trl Vbg 128 9 10 58 22 1
ORTSGRÖSSE
 Bis 5.000 398 8 15 54 23 0
 Bis 50.000 269 9 14 63 14 1
 Über 50.000 120 6 14 57 23 1
WOHNEN
 In Eigentum 537 10 13 56 21 0
 Zur Miete 459 8 17 55 20 0
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Frage 21.
Stichwort Smart-Home: Würden Sie Ihre Wohnung bzw die Haushaltsgeräte selbst
elektronisch überwachen, wenn Sie dafür einen Versicherungsrabatt bekämen?
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 Total 1000 296 589 115
% 30 59 11

GESCHLECHT
 Männer 488 31 58 11
 Frauen 512 28 60 12
ALTER
 18 - 30 Jahre 184 42 39 19
 31 - 50 Jahre 338 35 51 13
 Über 50 Jahre 478 21 72 7
BERUF
 Sst Frb LA 65 40 48 12
 Beam Ang 328 37 50 13
 Arbeiter 142 31 60 9
 Sch Stud 51 46 36 18
 Nicht berufstätig 139 27 58 15
 Pensionist 275 16 77 8
SCHULBILDUNG
 Pflicht 195 23 67 9
 Beruf Fach 486 29 58 13
 Mat Uni 319 35 55 10
EINKOMMEN
 Bis Euro 1.500 155 19 70 11
 Bis Euro 2.500 286 28 64 8
 Bis Euro 3.000 143 34 60 6
 Über Euro 3.000 199 47 44 9
BUNDESLAND
 Wien 213 32 56 13
 NÖ Bgld 224 33 53 14
 Stmk Ktn 208 29 67 4
 OÖ Sbg 227 26 61 14
 Trl Vbg 128 28 58 14
ORTSGRÖSSE
 Bis 5.000 398 28 58 14
 Bis 50.000 269 30 62 9
 Über 50.000 120 32 60 8
WOHNEN
 In Eigentum 537 33 57 11
 Zur Miete 459 26 61 12



Vertrauensbereiche für Prozentwerte

Folgende Vertrauensbereiche für Prozentwerte sind beim Lesen der Tabellen zu berücksichtigen:

Anteil 5 % 10 % 15 % 20 % 25 % 30 % 35 % 40 % 45 % 50 %

oder 95 % 90 % 85 % 80 % 75 % 70 % 65 % 60 % 55 % 50 %

 Total 1000 ± 1,4 ± 1,9 ± 2,3 ± 2,5 ± 2,7 ± 2,9 ± 3,0 ± 3,1 ± 3,1 ± 3,2

GESCHLECHT

 Männer 488 2,0 2,7 3,2 3,6 3,9 4,1 4,3 4,4 4,5 4,5

 Frauen 512 1,9 2,7 3,2 3,5 3,8 4,1 4,2 4,3 4,4 4,4

ALTER

 18 - 30 Jahre 184 3,2 4,4 5,3 5,9 6,4 6,8 7,0 7,2 7,3 7,4

 31 - 50 Jahre 338 2,4 3,3 3,9 4,4 4,7 5,0 5,2 5,3 5,4 5,4

 Über 50 Jahre 478 2,0 2,7 3,3 3,7 4,0 4,2 4,4 4,5 4,6 4,6

BERUF

 Sst Frb LA 65 5,4 7,4 8,9 9,9 10,7 11,4 11,8 12,2 12,3 12,4

 Beam Ang 328 2,4 3,3 3,9 4,4 4,8 5,1 5,3 5,4 5,5 5,5

 Arbeiter 142 3,7 5,0 6,0 6,7 7,3 7,7 8,0 8,2 8,3 8,4

 Sch Stud 51 6,1 8,4 10,0 11,2 12,1 12,8 13,4 13,7 13,9 14,0

 Nicht berufstätig 139 3,7 5,1 6,1 6,8 7,3 7,8 8,1 8,3 8,4 8,5

 Pensionist 275 2,6 3,6 4,3 4,8 5,2 5,5 5,8 5,9 6,0 6,0

SCHULBILDUNG

 Pflicht 195 3,1 4,3 5,1 5,7 6,2 6,6 6,8 7,0 7,1 7,2

 Beruf Fach 486 2,0 2,7 3,2 3,6 3,9 4,2 4,3 4,4 4,5 4,5

 Mat Uni 319 2,4 3,4 4,0 4,5 4,8 5,1 5,3 5,5 5,6 5,6

EINKOMMEN

 Bis Euro 1.500 155 3,5 4,8 5,7 6,4 7,0 7,4 7,7 7,9 8,0 8,0

 Bis Euro 2.500 286 2,6 3,5 4,2 4,7 5,1 5,4 5,6 5,8 5,9 5,9

 Bis Euro 3.000 143 3,6 5,0 6,0 6,7 7,2 7,7 8,0 8,2 8,3 8,4

 Über Euro 3.000 199 3,1 4,3 5,1 5,7 6,1 6,5 6,8 6,9 7,1 7,1

BUNDESLAND

 Wien 213 3,0 4,1 4,9 5,5 5,9 6,3 6,5 6,7 6,8 6,9

 NÖ Bgld 224 2,9 4,0 4,8 5,3 5,8 6,1 6,4 6,5 6,6 6,7

 Stmk Ktn 208 3,0 4,2 5,0 5,5 6,0 6,4 6,6 6,8 6,9 6,9

 OÖ Sbg 227 2,9 4,0 4,7 5,3 5,7 6,1 6,3 6,5 6,6 6,6

 Trl Vbg 128 3,9 5,3 6,3 7,1 7,7 8,1 8,4 8,7 8,8 8,8

ORTSGRÖSSE

 Bis 5.000 398 2,2 3,0 3,6 4,0 4,3 4,6 4,8 4,9 5,0 5,0

 Bis 50.000 269 2,7 3,7 4,4 4,9 5,3 5,6 5,8 6,0 6,1 6,1

 Über 50.000 120 4,0 5,5 6,5 7,3 7,9 8,4 8,7 8,9 9,1 9,1

WOHNEN

 In Eigentum 537 1,9 2,6 3,1 3,5 3,7 4,0 4,1 4,2 4,3 4,3

 Zur Miete 459 2,0 2,8 3,3 3,7 4,0 4,3 4,5 4,6 4,6 4,7


